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1. Einladung zur 12. Generalversammlung 

Liebe Vereinsmitglieder 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Vorstand der Zuger Wanderwege freut sich, Sie zur 12. ordentlichen Generalver-
sammlung einladen zu dürfen. Diese findet statt am 
 

Samstag, 26. März 2022, 10.30 Uhr 
im Saal Dorfmatt 

 
Zentrum Dorfmatt, 6343 Rotkreuz 

 
Der Saal Dorfmatt befindet sich unmittelbar neben dem Bahnhof und den Bushaltestel-
len. 

 

Eintreffen der Mitglieder & Gäste  ab 10.00 Uhr 
Beginn der Generalversammlung  10.30 Uhr 
 
 
Traktandenliste: 

 
1. Begrüssung und Eröffnung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung der Abstimmungsergebnisse 

4. Genehmigung der Jahresberichte 2021 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2021, Revisorenbericht und Entlastung des  
  Vorstandes 

6. Genehmigung des Voranschlages 2022 

7. Ersatzwahlen Vorstand und Rechnungsrevisor/in 

8. Anträge Vorstand und Mitglieder 

9. Ehrungen / Verabschiedungen 

10. Verschiedenes 
 

 
Im Anschluss an die Generalversammlung sind Sie zum Mittagessen eingeladen. 
 
Hinweis: 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung mit dem beiliegenden Formu-
lar oder über unsere Homepage www.zugerwanderwege.ch unbedingt erforderlich! 
Die Generalversammlung wird nach den Vorgaben des BAG durchgeführt. 
Vorbehalt: 
Sollte sich die epidemische Situation ändern und die physische Durchführung der 
Generalversammlung nicht möglich sein, wird sie in schriftlicher Form durchge-
führt. 
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2. Abstimmungsergebnisse 

Die auf Samstag, 27. März 2021 festgesetzte Generalversammlung konnte Corona-be-
dingt nicht durchgeführt werden. Sie wurde auf Samstag, 4. September 2021 verschoben. 
Aufgrund der epidemischen Lage und nach Rücksprache bei der Gesundheitsdirektion 
des Kantons Zug und der Abteilung Planung/Bau/Sicherheit, Gemeinde Risch-Rotkreuz 
hat die Geschäftsleitung beschlossen, die Generalversammlung auf schriftlichem Wege 
durchzuführen.  
Somit wurde die Einladung zur brieflichen Abstimmung der untenstehenden Traktanden 
am 30. Juli 2021 versandt. Einsendefrist 31. August 2021. 
Die Stimmenzähler Aregger Stefan, Bauer Germaine und Stössel Anny haben am  
29. September 2021 die eingegangenen Stimmformulare gezählt und sind zu folgendem 
Ergebnis gekommen: 
 
Versandt: 626 Stimmformulare 
Total eingegangen: 364 Stimmformulare 
Total gültig: 364 Stimmformulare 
Total ungültig:     0 Stimmformulare 

Beteiligung 58,1% 

 Total    Ja    Nein    Enthaltungen   Leer 
 
Genehmigung der Jahresberichte 2020 364    360      --               3                1 
 
Genehmigung der Jahresrechnung 2020, 
Revisorenbericht und Entlastung des 
Vorstandes 364    359      --               4                1 
 
Genehmigung des Voranschlages 2021 364    358      --               5                 1 
 
Genehmigung der Statutenänderung 364    353      3               6                 2 
 
 
 
Ernennung zu Ehrenmitgliedern: 
 
Meier Arthur, bisheriger Präsident 364    358       1               4                1 
 
Birrer Bruno, bisheriger Wanderleiter und 
Mitarbeiter Infrastruktur 364    360      --               3               1 

Verena Renggli, Sekretariat 
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3. Jahresbericht des Präsidenten  

Auch im Berichtsjahr hat die Coronapandemie die ganze Welt in Atem gehalten und uns 
alle vor neue Herausforderungen gestellt. Doch gemeinsam haben wir es gemeistert. 
Ihnen liebe Mitglieder danke ich herzlich für die Loyalität zum Verein Zuger Wanderwege.  

Generalversammlung 2021 
Das tägliche Leben wurde auch im Jahre 2021 durch das Virus bestimmt. Das Risiko für 
eine Ansteckung unserer Mitglieder und Gäste und die Anordnungen der Behörden ha-
ben dazu geführt, die Generalversammlung auf schriftlichem Wege durchzuführen. 
Der Vorstand hofft, dass im Jahre 2022 die Generalversammlung wieder physisch durch-
geführt werden kann. 

Briefliche Abstimmung an Stelle der Generalversammlung 
Von unseren Mitgliedern sind bei der brieflichen Abstimmung total 364 Stimmformulare 
eingegangen. Die Stimmformulare wurden von unserem Rechnungsprüfungsteam aus-
gewertet und für gültig erklärt.  

Neue Ehrenmitglieder 
Folgende zwei, vom Vorstand vorgeschlagene Personen, wurden zu Ehrenmitgliedern 
ernannt: 
Meier Arthur, bisheriger Präsident 
Birrer Bruno, bisheriger Wanderleiter und Mitarbeiter Infrastruktur 

Ehrungen / Verabschiedungen 
Mitte September 2021 verabschiedete der Vorstand des Vereins Zuger Wanderwege die 
abtretenden Mitarbeitenden. Insgesamt wurden sechs in den „Ruhestand“ entlassen. 
Ihnen wurde die langjährige Tätigkeit herzlich verdankt und für die Zukunft alles Gute 
gewünscht.  
Meier Arthur, Altpräsident 
Birrer Bruno, bisheriger Wanderleiter und Mitarbeiter Infrastruktur 
Bättig Hanspeter, Mitarbeiter Infrastruktur 
Brunner Xaver, Mitarbeiter Infrastruktur 
Corrodi Rebecca, Wanderleiterin 
Schärer Ernst, Wanderleiter 

 
Auf dem Bild fehlen Bättig Hanspeter und Corrodi Rebecca 
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Arbeitsaufwand 2021 
Im Berichtsjahr wurden durch die Mitarbeitenden 5’238 Arbeitsstunden geleistet, davon 
rund die Hälfte ohne Entschädigung als Freiwilligenarbeit. Die nachstehende Grafik zeigt 
den Aufwand für die sechs Bereiche Vereinsarbeit, Infrastruktur, Wandern, Sekretariat, 
Externe Aufträge und Spezialaufgaben. 
 
 

 
  

 
Arthur Meier hat den Verein seit seiner 
Gründung im November 2009 als Präsident 
geleitet. Seine Führungs-Eigenschaften 
und sein breites Wissen wurden schon da-
mals erkannt. Und so wurde der neu ge-
gründete Verein mit 38 Mitgliedern zu einer 
nicht mehr wegzudenkenden Institution mit 
rund 700 Mitgliedern. Unter seiner Leitung 
wurde der Verein auch zum eigentlichen 
„Kompetenzzentrum Wandern“.  
Als Dank für seinen unermüdlichen Einsatz 
wurde Arthur Meier die Ehrenmitglied-
schaft verliehen. 
Der Verein Zuger Wanderwege, der ge-
samte Vorstand und alle Mitarbeitenden 
danken dir Arthur für das grossartige Wir-
ken und wünschen dir für die Zukunft alles 
Gute. Geniesse die etwas ruhigere Zeit. 
Karl Nussbaumer, Präsident 
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Wandern 
Coronabedingt mussten wir leider sämtliche geplanten Schneeschuhwanderungen absa-
gen. 

Wie die nachstehende Tabelle aufzeigt ist Wandern weiterhin in der Schweiz die belieb-
teste Sport- und Freizeitaktivität und hat in den letzten Jahren stark an Popularität zuge-
nommen. 
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Kontrolle und Unterhalt der Wanderwege 
Unsere Mitarbeitenden Infrastruktur haben die Signalisation von rund 553 km Wander-
wege, mit über 1’300 Wegweiser Standorten, mit grosser Sorgfalt und hoher Qualität auf 
Vordermann gehalten. Die im Berichtsjahr zum Teil schweren Unwetter forderten einiges 
ab. Viele Wegsperrungen und Umleitungen wurden zusammen mit den betroffenen Ge-
meinden stets schnell und effizient bearbeitet; dies zur Sicherheit der Wandernden. Dafür 
danke ich dem Infrastruktur-Team, allen Beteiligten der Gemeinde-Werkhöfe, Forstunter-
nehmen usw. herzlich. 
Unsere Vereinbarung mit dem Kanton Zug definiert die gegenseitigen Leistungen mit der 
Baudirektion des Kantons Zug, vertreten durch das Amt für Raum und Verkehr als kan-
tonale Fachstelle für Fuss- und Wanderwege, gem. Art. 11 der Verordnung über Fuss- 
und Wanderwege (FWV). Die Baudirektion anerkennt den Verein Zuger Wanderwege als 
private Fachorganisation gem. Art. 8 FWG. Dieser vertritt den Kanton Zug wiederum als 
Fachorganisation gegenüber den Schweizer Wanderwegen und in entsprechenden Fach-
gremien. 
Vorstand 
Im Berichtsjahr fanden insgesamt fünf Vorstandsitzungen statt, selbstverständlich unter 
Einhaltung der vorgegebenen Massnahmen des BAG. Darunter wurde auch eine Online-
sitzung abgehalten und alle waren froh, als wir uns wieder physisch treffen konnten. 
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Mitgliederbestand Verein Zuger Wanderwege 
Es freut uns, dass wir trotz der Pandemie den Mitgliederbestand weiter ausbauen konn-
ten. Besten Dank an alle Mitarbeitenden, die neue Mitglieder werben. 

 

 
 
Dank 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei unseren Mitgliedern, Gönnern und Sponsoren für die 
Treue zu unserem Verein wie auch die finanzielle Unterstützung. Einen speziellen Dank 
richte ich an die Vorstandsmitglieder, das Sekretariat, dem ganzen Wanderleiterteam, 
den Mitarbeitenden Infrastruktur und an die Rechnungsrevisoren für die trotz der Pande-
mie eingeschränkten guten Zusammenarbeit und ihren Einsatz. Einen besonderen Dank 
spreche ich dem Vizepräsidenten und Geschäftsführer Alfred Knüsel aus, der mit Herz-
blut täglich für unseren Verein im Einsatz steht. Danke auch dem Zuger Baudirektor Flo-
rian Weber, sowie dem Fachstellenleiter für Fuss und Wanderwege, Stefan Bürgler, für 
die angenehme und gute Zusammenarbeit. Dem Dachverband Schweizer Wanderwege 
für die fachliche und finanzielle Unterstützung, wie auch unserer treuen Partnerin, der 
KLuG Krankenversicherung, die uns seit der Vereinsgründung unterstützt. 
Ich danke Ihnen allen für das Vertrauen, das Sie mir entgegenbringen und wünsche Ihnen 
allen ein gesundes 2022. 

Kari Nussbaumer, Präsident 
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4. Jahresbericht Infrastruktur  

Leider lässt die von uns allen so sehnlichst erhoffte Normali-
tät immer noch auf sich warten. Immerhin - im Gegensatz zu 
anderen Tätigkeiten oder Branchen - konnten wir in der Natur 
mit den Wanderweg-Signalisationen weitestgehend normal 
arbeiten.  

Unser genereller Auftrag  
Wir - der Verein Zuger Wanderwege - sind wegweisend für schöne Wandererlebnisse. 
Wir setzen uns für ein flächendeckendes, attraktives und sicheres Wanderwegnetz im 
Kanton Zug ein. Als kantonale Fachorganisation entwickeln und pflegen wir das Wander-
wegnetz, unterhalten im Auftrag des Kantons die Signalisation und kontrollieren 553 km 
Wegabschnitte. Das gesamte ZWW Mitarbeiter-Team leistete im Berichtsjahr 5’238 Ar-
beitsstunden und damit einen wichtigen Beitrag an die touristische Wertschöpfung und 
die Standortqualität im Kanton Zug.  
Die Mitarbeitenden des Fachbereiches Infrastruktur sorgen für eine hohe Qualität der 
Wanderweg-Signalisation. Um unseren Zielen, aber auch den gesellschaftlichen Ansprü-
chen nachzukommen, werden die nötigen Reinigungs- und Unterhaltsarbeiten der gelben 
Wegweiser und die Wanderwegkontrollen mindestens zweimal im Jahr durchgeführt. 
Gesetzliche Grundlagen 
Bundesverfassung: Art. 88: Fuss- und Wanderwege:  
1. Der Bund legt Grundsätze über Fuss- und Wanderwegnetze fest. 
2. Er kann Massnahmen der Kantone zur Anlage und Erhaltung solcher Netze unter-

stützen und koordinieren. 
3. Er nimmt bei der Erfüllung seiner Aufgaben Rücksicht auf Fuss- und Wanderweg-

netze und ersetzt Wege, die er aufheben muss. 
Gestützt auf diesen Verfassungsartikel wurden im Jahre 1987 das Bundesgesetz über 
Fuss- und Wanderwege (FWG) und die Verordnung über Fuss- und Wanderwege (FWV) 
in Kraft gesetzt. Das FWG enthält u.a. folgende Grundsätze: 
Die Kantone sorgen dafür, dass zusammenhängende, flächendeckende, sichere und frei 
begehbare Fuss- und Wanderwege geplant, angelegt und signalisiert werden. Die Kan-
tone halten die Fuss- und Wanderwege in Plänen fest. 
In den Plänen festgehaltene Fuss- und Wanderwege müssen ersetzt werden, wenn sie 
nicht mehr frei begehbar sind, unterbrochen, stark befahren oder mit ungeeigneten Be-
lägen versehen sind. 
Die Kantone können für Planung, Anlage und Betrieb der Fuss- und Wanderwege private 
Fachorganisationen beiziehen. 
Zusätzliche Bestimmungen für den Vollzug sind im Kanton Zug im Gesetz und Verord-
nung für Fuss- und Wanderwege festgehalten. 

Finanzielle Kürzung der kantonalen Abgeltung  
Der Verein Zuger Wanderwege musste ab 2020 mit der neuen Leistungsvereinbarung 
eine 10-prozentige Kürzung für alle unsere Arbeiten, bei einer unveränderten Länge des 
Wanderwegnetzes, hinnehmen. Dies ist unverständlich und nur schwer einzuordnen.  
Umso mehr, dass die Kürzung bei einer seit 2007 bestehenden, unveränderten Entschä-
digung (Abgeltung) ohne notabene am damaligen strukturellen Defizit mitverantwortlich 
zu sein, erfolgt ist. Im Berichtsjahr 2021 konnten wir dank Rückstellungen, die aufgelöst 
werden mussten, den gesetzlich verankerten Auftrag noch stemmen. 
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Im laufenden Jahr ist es jedoch nicht mehr möglich. Wir gehen davon aus, dass wir die 
Arbeiten im Herbst 2022 vorzeitig einstellen müssen. Im Jahre 2007 hat der damalige 
Regierungsrat beschlossen, für den in der Leistungsvereinbarung definierten Auftrag der 
553 km Wanderwege CHF 140'000.00 zur Verfügung zu stellen. Seit dieser Zeit wurde 
jedoch das benötigte Material auch teurer. Das Wanderweg-Team Infrastruktur konnte 
die nicht unwesentliche Teuerung nur dank der Effizienzsteigerung bewältigen und den 
Auftrag erfüllen. 

Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Leider konnte über die Abgeltung der neuen Leistungsvereinbarung nicht verhandelt wer-
den. Als Begründung wurde uns mitgeteilt, dass der damalige Regierungsrat im Rahmen 
der Sparmassnahmen beschlossen hat, dass alle Leistungserbringer, ungeachtet ihrer 
Aufgaben, eine minimale Kürzung ihrer Entschädigung um 10 Prozent in Kauf nehmen 
müssen. Das heisst, es stehen nicht mehr die über mehrere Jahre zur Verfügung stehen-
den Mittel über CHF 140’000.00 zur Verfügung, sondern nur noch CHF 126'000.00. 
Der Regierungsrat in der heutigen Besetzung hält an diesem Beschluss fest.  
Der Baudirektion und dem Amt für Raum und Verkehr danken wir für das entgegenge-
brachte Verständnis und hoffen, bei den anstehenden Verhandlungen die 10-prozentige 
Kürzung wieder auszugleichen. 

Ausbildung 
Im Mai 2021 führten wir un-
seren ganztägigen Work-
shop durch. An diesem Aus-
bildungstag wurde das Wis-
sen in Theorie und die ein-
heitlichen, schweizweit 
praktischen Arbeiten und 
Anwendungen aufgefrischt. 
Dabei werden unter ande-
rem Checklisten und Melde-

blätter, das persönliche Material und Werkzeug überprüft und ergänzt. Aber auch der 
Austausch zwischen den Infrastruktur-Kreisleitern ist uns sehr wichtig und hilft die Qua-
lität der Wanderweg-Signalisation hochzuhalten. Im Berichtsjahr beschafften wir für alle 
eine Arbeits-Signaljacke mit dem neuen schweizweit einheitlichen Logo. 
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Personelles 
Das gesamte ZWW Mitarbeiter-Team des Vereins Zuger Wanderwege heissen die beiden 
neuen Mitarbeiter im Bereich Infrastruktur herzlich willkommen und wünschen ihnen in 
ihrer Tätigkeit viel Spass und Befriedigung.  
Beide haben die vom Dachverband der Schweizer Wanderwege im Juni 2021 im 
Muotathal/SZ organisierte Grundausbildung für Wanderwegmitarbeitende in Signa-
lisation, Kontrolle und Unterhalt absolviert und sehr erfolgreich bestanden. Herzli-
che Gratulation. 
Bereits sind Kari Sidler als Kreisleiter für die Gemeinden Risch-Rotkreuz und Hünenberg 
sowie Kurt Ammann als Kreisleiter der Gemeinde Baar tätig. 
 
 
Karl Sidler                                                    Kurt Ammann 
 

 
 
Austritte 
Der Vorstand des Vereins Zuger Wanderwege verabschiedete Mitte September die ab-
tretenden Mitarbeitenden.  
 

Bruno Birrer, das Chamer Urgestein, war 
seit 43 Jahren im Kanton Zug für die Wander-
wege unterwegs. Seit 2010-2018 war er als 
Wanderleiter und von 2010-2020 als Mitar-
beiter Infrastruktur der Kreise Cham und 
Steinhausen für den Verein Zuger Wander-
wege tätig. Nachdem Bruno Birrer bereits vor 
zwei Jahren seinen Rücktritt als Wanderleiter 
gegeben hat, ist er nun auch offiziell als Mit-
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Xaver Brunner.  Ab 2015 hat er als Kreisleiter das 
Gebiet Hünenberg, Risch + Chiemen, von Geni 
Gunz übernommen und bis Ende 2020 selbststän-
dig betreut. Bis wenige Wochen vor Jahresende 
hat er den neuen Kreisleiter, Kari Sidler, als Lehr-
meister unterstützt. Das ist grossartig, wie er alles 
so perfekt vorbereitet und die Aufgaben nahtlos 
übergeben hat. Das Erstellen neuer Wegweiser-
Standorte ist ihm leichtgefallen, aber auch die ge-
malten Wanderweg-Rhomben und Richtungs-
pfeile waren kaum zu toppen. Grossen Wert legte 
er auch auf das Reinigen der Schilder, insbeson-
dere auf diejenigen entlang der Bahnstrecken im 
Ennetsee. Die kollegiale und humorvolle Art 
wurde vom ganzen Team sehr geschätzt.  Lieber 
Xaver, wir danken dir herzlich für das grossartige 
Engagement zu Gunsten der Zuger Wanderwege 
und der Öffentlichkeit und wünschen dir alles Gute 
für die Zukunft.  
Bereichsleiter Infrastruktur; Alfred Knüsel  
 

 
Nostalgie - Zeit für Neu Signalisation? 

Hanspeter Bättig hat als Kreisleiter das Gebiet 2
Oberägeri von Walter Kämpfer, dem ehemaligen ZWW-
Gründungs- und heutigen Ehrenmitglied übernommen,
welches er bis Ende 2019 selbständig unterhalten und
betreut hat. Er hat es verstanden, die öffentlichen Kör-
perschaften und landwirtschaftlichen Grundeigentümer
ganz im Sinne für die Belange der Wandernden zu
überzeugen und nachhaltig zu betreuen.  
Die kollegiale und humorvolle Art wurde vom ganzen
Team sehr geschätzt. Lieber Hanspeter, gerne hätten
wir dich noch im Team, haben für deine Beweggründe
jedoch volles Verständnis. Im Namen der Zuger Wan-
derwege und dem gesamten Infrastruktur-Team wün-
schen wir dir gute Gesundheit und für alles nochmals
ein herzliches Dankeschön  
Bereichsleiter Infrastruktur; Alfred Knüsel 
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Wetterkapriolen, Herausforderungen 
Sicher kennt ihr den Spruch: «was Wind 
und Wetter bringt kann man behalten!» 
Über einen grossen Teil im Kantonsge-
biet fegten im Berichtsjahr mehrmals 
heftige Unwetter hinweg, begleitet mit 
Hagelschlag. Dadurch gab es Über-
schwemmungen und in der Folge Hang-
rutsche. Das forderte einerseits Gross- 
einsätze durch unsere Notorganisatio-
nen, aber auch die gemeindlichen Werk-
höfe, der Forst, die Korporationen usw. 
hatten einen grossen zusätzlichen Effort 
zu leisten.  
Bei uns auf der Zuger Wanderweg- 
Fachorganisation trafen dutzende Scha-
denmeldungen von defekten Wander-
weg-Signalisationen und unpassierba-
ren Wanderwegen ein. 
Für den Wegunterhalt sind im Kanton 
Zug die Gemeinden zuständig. Die Ko-
ordination der vielseitigen Schadenmel-
dungen ist sehr gut und unkompliziert 
abgelaufen. 
Bei den über 40 grösseren und kleineren 
Schäden wurden in Absprache mit der 
Fachstelle für Fuss und Wanderwege die Umleitungen signalisiert. Sehr wichtig war, dass 
auch die Informationstafeln mit den nötigen Angaben erstellt und montiert wurden. Rudolf 
Leuenberger, unser Webmaster und verantwortlich für Geoinformation, hatte einen gros-
sen Arbeitsanfall zu bewältigen. Mit solchen Ereignissen kommen wir im Milizsystem an 
unsere Grenzen. Ich danke allen Organisationen, den gemeindlichen und kantonalen 
Stellen für den grossen Einsatz bei der Instandstellung der Wanderwege zu Gunsten des 
Wanderns.  

Kurioses / Vandalismus 
 

 
Kleber beschädigen den Schutzlack! Verbogene und entfernte Wegweiser? Warum? 
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Unterstützung durch den Dachverband der Schweizer Wanderwege 
 

v. l. nach rechts Olivia Grimm, Bereichsleitung, Interessenvertretung der Schweizer Wanderwege, Beratung Kantone. 
Michael Roschi, Geschäftsleitung Schweizer Wanderwege / hinten v.R. nach links Peter Hugener, Kreisleiter Unterägeri 
der ZWW, Karl Nussbaumer. Präsident Zuger Wanderwege 

Wenn uns so herrlich schöne, historisch begründbare Wanderwege, wie im Bild ersicht-
lich, zugeschlagen werden, dürfen wir auf den Dachverband, Schweizer Wanderwege, 
um Mithilfe zu Gunsten des Wanderns zählen.  
Fragen zum Thema Rossalmig: 
 Mit welchem «Recht» kann ein perfekter Wanderweg (Koexistenz mit Bike gut möglich) 
 zugeschlagen und die Wandernden auf einen entstandenen steilen senkrecht zum 
 Wald angelegten Bikeweg umgelegt werden? 
 Ist dies im öffentlichen Interesse? 
 Haben die für den Unterhalt verantwortlichen Gemeinden ein Mitspracherecht? 
Eine schweizweit wohl einzigartige Methode, von einer Interessensabwägung mit der Mo-
torsäge, einen im Richtplan verbindlichen Wanderweg zu sperren und unpassierbar zu 
machen. 
Für die Hilfe und Unterstützung der Schweizer Wanderwege (SWW) und dem ASTRA 
sind wir sehr dankbar  
Ebenfalls möchte ich allen ZWW Infrastruktur-Kreisleitern für die Mitarbeit, den grossen 
Einsatz sowie für die kollegiale Zusammenarbeit danken. 

Alfred Knüsel, Bereichsleiter Infrastruktur  
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5. Bericht Fachstelle Fuss- und Wanderwege 

Wie auch schon im Vorjahr mussten verschiedene Veranstaltungen und Weiterbildungen 
auf Bundesebene abgesagt, verschoben oder online durchgeführt werden. So traf sich 
die UserGroup der MISTRA-Fachapplikation Langsamverkehr zwar weiter regelmässig, 
war aber ausschliesslich online miteinander verbunden. 
Erstmals seit der neuen Leistungsvereinbarung mit dem Kanton fand das Jahresgespräch 
mit Vertretern des Vereinsvorstandes statt. Es wurden die angefallenen Kosten bespro-
chen und die künftig institutionalisierte Zusammenarbeit bestätigt. Ein ungewöhnliches 
Jahr mit Einschränkungen im Zusammenhang mit COVID-19 und zahlreichen Unwetter-
schäden im Sommer konnte damit abgeschlossen werden. 
Das Projekt «Neusignalisation des kantonalen Wanderwegnetzes» konnte weiter voran-
getrieben werden. In einem Einladungsverfahren wurden geeignete und mit Referenzen 
ausgestattete Produktionsfirmen eingeladen, sich um die Herstellung der neuen Wegwei-
ser zu bewerben. Der Auftrag zur Produktion der neuen Wegweiser konnte an die in der 
Werbetechnik tätige Firma Alpha Sign AG in Hünenberg vergeben werden. Alpha Sign 
AG konnte die notwendigen Referenzen sowie die verlangte Qualität und Langlebigkeit 
der zu produzierenden Wegweiser aufzeigen. Alpha Sign AG war auch schon vor diesem 
Auftrag Lieferant von Wegweisern für die Zuger Wanderwege. 
Die erste Tranche der Wegweiserproduktion konnte im Herbst in 
Auftrag gegeben werden. Dies war möglich, weil noch mit der 
ersten Version der MISTRA-Fachapplikation Langsamverkehr 
die notwendigen Standortdatenblätter produziert werden konn-
ten. Diese bilden die Basis für die Produktion der neuen Weg-
weiser. 
Leider konnte die Version 2.0 der MISTRA-Fachapplikation 
Langsamverkehr nicht wie vorgesehen vollumfänglich in Betrieb 
genommen werden. Dadurch mussten weitere Tranchen der 
Wegweiserproduktion auf das neue Jahr verschoben werden. 
Erste Einblicke in die neue Vorversion zeigten jedoch deutliche 
Erleichterungen der Bedienung und insgesamt eine vereinfachte 
Handhabung. Mittlerweile sind 21 Kantone in die MISTRA-Fach-
applikation integriert, darunter auch unsere Nachbarkantone Schwyz, Luzern und Aar-
gau, was die Zusammenarbeit und die notwendigen Absprachen deutlich erleichtert. 
An der Küssnachterstrasse, Rotkreuz, bei der Kantonsgrenze konnte ein neuer Fussweg-
abschnitt eröffnet werden, welcher auch in das kantonale Wanderwegnetz eingebunden 
wurde. Wegspuren im Wiesland deute-
ten darauf hin, dass die neue Linien-
führung der Wunschlinie der zu Fuss 
Gehenden und der Wandernden ent-
spricht. Das neue kurze Wegstück er-
laubt es, die Küssnachterstrasse nicht 
mehr auf der Strassenebene, sondern 
kreuzungsfrei auf dem Tunnelportal 
queren zu können. 

 
 
 
 
Stefan Bürgler, Leiter Fachstelle für Fuss- und Wanderwege (Amt für Raum und Verkehr 
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6. Bericht über Spezialaufgaben 

 Mitgliederanlass 
Nachdem der Mitgliederanlass im Jahre 2020 coronabedingt nicht stattfinden konnte, war 
es uns 2021 vergönnt, gemeinsam mit unseren Mitgliedern auf Reise zu gehen. Rund  
80 Personen haben sich am Morgen vom 7. August am Bahnhof Zug eingefunden. Murer 
Reisen führte uns sicher zum heutigen Tagesziel Unterstammheim. Dort wurden wir herz-
lich auf dem Hopfenhof von der Familie Reutimann empfangen. Getrennt in Gruppen 
besuchten wir die Hopfenfelder, die sich in voller Grösse präsentierten oder es ging in 
die Brauerei, um den Herstellungsprozess des Hopfengetränkes kennen zu lernen. Vor 
dem Mittagessen gab uns Herr Reutimann auf humorvolle Weise interessante Informati-
onen zum Thema Hopfen. Bei schönem Wetter durften wir das Mittagessen im Garten 
und selbstverständlich auch das vom Hof gebraute Bier geniessen. Am Nachmittag gings 
dann weiter zur Herstellung von Hopfentee oder zum Degustieren der verschiedenen 
Spezialitäten. Gut gelaunt, gestärkt und mit neuem Wissen fuhren wir vor den ersten 
Regentropfen wieder zurück nach Zug. 

Cool Towel 
2021 durften wir Ihnen für die nicht durchgeführten Anlässe und die vielen abgesagten 
Wanderungen ein Geschenk überreichen. Jedem Mitglied wurde ein cool towel, ein küh-
lendes Tuch, zugestellt. Bestimmt konnte Ihnen diese spezielle Schärpe bei anstrengen-
den Wanderungen und anderen schweisstreibenden Tätigkeiten von Nutzen sein. 

SWW Marketinggruppe 
Auch mein Amt in der Marketinggruppe der Schweizer Wanderwege war von Corona ge-
prägt. So wurde die Februar-Sitzung online abgehalten, was die Gruppengespräche sehr 
erschwerte. Glücklicherweise konnten wir uns dann im Oktober in Olten treffen. Ein zent-
rales Thema war die Merci-Kampagne, die auf sämtlichen Social-Media-Kanälen, auf der 
Homepage der SWW und natürlich auch auf unserer Homepage ersichtlich war. Ziel die-
ser Kampagne ist, dass die Wandernden allen freiwilligen Helferinnen und Helfern in der 
ganzen Schweiz für ihre Arbeit Merci sagen. Die Kampagne wurde im August 2021 ge-
startet und es hat sich gezeigt, dass sie gut ankam und Mitglieder und Gönner gewonnen 
werden konnten. Es ist geplant, dass die Merci-Kampagne im Jahre 2022 wiederholt wird. 

Generalversammlung der Schweizer Wanderwege 2022 in Zug 
Der Vorstand der Zuger Wanderwege ist stolz, dass wir im Wonnemonat Mai 2022 die 
SWW-GV in Zug durchführen dürfen. Das OK-Rahmenprogramm mit Lucia Probst, Vreni 
Renggli und mir hat 2021 die Arbeit aufgenommen, um alles reibungslos zu organisieren, 
den Teilnehmenden ein ansprechendes Programm zu bieten und den Kanton Zug in allen 
Facetten zu präsentieren. 

Marie Christen, Spezialaufgaben 
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7. Bericht über den Wanderbetrieb 

Dass wir wieder gemeinsam unterwegs sein durften war sehr erfreulich, denn einen Weg 
mit lieben, gleichgesinnten und lebensfrohen Menschen zu beschreiten ist sehr berei-
chernd. Zudem verbessern wir dabei auch unsere körperliche und geistige Fitness. In 
diesem Sinne schaue ich auf das Wanderjahr 2021 zurück, das wiederum mit Absagen 
von Wanderungen und Einschränkungen begann, aber am Ende doch viel Gefreutes mit 
sich brachte. 
Leider mussten wir auch dieses Jahr alle Schneeschuhwanderungen infolge der Pande-
mie absagen. Im Frühling kam zum Glück die Entspannung und wir durften den Wander-
betrieb wieder aufnehmen. Das Interesse an unserem Angebot war gross und es freute 
mich sehr, dass wir viele Wanderfreunde auf unseren Touren begrüssen durften.  
Zum ersten Mal in diesem Sommer organisierten wir mit der Brauerei Baar die soge-
nannte Bierwanderung. Sie führte uns von Menzingen via Gubel nach Unterägeri. Auf 
dem Gubel erfuhren wir viel Interessantes über die Braugerste, die dort auf einem De-
meter-Hof angebaut wird. Mit einem feinen Baarerbier konnten wir auch den Durst nach 
dem schweisstreibenden Aufstieg löschen. Am Schluss des ausser Programm organi-
sierten Anlasses trafen wir uns bei der Brauerei Baar zu einer feinen, grosszügigen Ver-
kostung und vielen ausführlichen Informationen über das Brauen. Diesen Anlass bieten 
wir auch im Jahr 2022 mit einer anderen Route im Programm an.  
Ebenfalls diesen Sommer durften wir - zusammen mit Zug Tourismus - zwei Wanderun-
gen in der Stadt Zug führen. Dies war ein sehr spontanes Angebot und wurde von vielen 
sehr geschätzt.  
Im Mai traf sich das Wanderleiter-Team zum Erarbeiten des Wanderprogramms 2022. 
Die Schneeschuhwanderungen, die wir coronabedingt absagen mussten, haben wir wie-
der im neuen Programm aufgenommen und hoffen, dass wir sie in diesem Jahr durch-
führen können.  
Am 6. November 2021 wanderten wir vom Raten zum Gottschalkenberg. Gestärkt nach 
einer feinen Suppe, offeriert vom Verein Zuger Wanderwege, stellte das Wanderleiter-
Team das Jahresprogramm 2022 vor. Dieser gutbesuchte Anlass wurde sehr geschätzt 
und einige haben, bei schönstem Wetter und unter der Leitung von Daniel Schnetzler, 
den Rückweg bis nach Unterägeri ausgedehnt. 

 Austritte 
Der Vorstand des Vereins Zuger Wanderwege verabschiedete Mitte September die ab-
tretenden Wanderleiter.  
 

Rebecca Corrodi hat am 2. Juni 2012 ihre erste Wande-
rung geleitet. Sie führte von Arth-Goldau auf den Wildspitz. 
Auf dem Weg konnten die Wandernden die wunderschön 
blühenden Frauenschuhe bewundern. Ihre letzte Wande-
rung im Jahre 2020 musste sie coronabedingt abändern. 
Aus der Wandernacht zu den Höllgrotten hat sie kurzer-
hand eine Tages-Orchideen-Wanderung gemacht. Dort 
konnte sie ihr Wissen, das sie durch das Studium in Um-
weltwissenschaften angeeignet hat, einbringen.  
Liebe Rebecca deine kompetente und freundliche Art 
wurde von allen Mitwandernden sehr geschätzt. Ich danke 
dir herzlich für die gute Zusammenarbeit und den grossen 
Einsatz für den Verein Zuger Wanderwege. 
Bereichsleiterin Wandern, Lucia Probst 
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Ernst Schärer ist 2013, motiviert durch Marcel Hähni, 
zum Verein Zuger Wanderwege gestossen. Massgeblich 
war er am Aufbau des Schneeschuhwander-Angebotes 
beteiligt. So war dann auch am 23. Februar 2014 die 
Schneeschuhwanderung auf den Wildspitz und knapp ei-
nen Monat später ging es auf den Wissmilen. Ernst Schä-
rer war der Wanderleiter für die «gröberen Sachen». Die 
anspruchsvollen Wanderungen fanden aber schnell 
seine Anhänger. Die ruhige, überlegte und kompetente 
sowie auch die humorvolle Art wurde im Wanderleiter-
Team sehr geschätzt. 
Lieber Ernst ich danke dir herzlich für die gute Zusam-
menarbeit und den grossen Einsatz für den Verein Zuger 
Wanderwege. 
Bereichsleiterin Wandern, Lucia Probst 

  
 

  
  

 Nun geht mein zehntes Jahr als Bereichsleiterin Wandern zu Ende. Deshalb ist es für 
mich nun an der Zeit, dieses Amt auf die GV 2022 abzugeben. Es bereitete mir sehr viel 
Freude, die vielen Programme, gemeinsam mit dem Wanderleiter-Team, zusammenzu-
stellen. Auf den von mir begleiteten Wanderungen durfte ich viele liebe Menschen ken-
nenlernen, interessante Gespräche führen und immer wieder über die schönen Land-
schaften staunen. Ich wünsche dem ganzen Team weiterhin viel Freude, Motivation und 
viele tolle Ideen. Ich danke euch allen von ganzem Herzen für die wunderbare inspirie-
rende Zusammenarbeit, es war eine gute Zeit mit euch! Ebenfalls danke ich dem ganzen 
Vorstand herzlich für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit und ich wünsche 
euch weiterhin viel Erfolg und Freude bei der Arbeit für den Verein Zuger Wanderwege. 

Lucia Probst, Bereichsleiterin Wandern 
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8. Bericht Website / Geoinformation  

Website / Informatik  
Sie schätzen es sehr, die Besuchenden der Website, dass diese stets zeitnah auf den neues-
ten Stand aktualisiert ist. Wichtigste Publikation sind die geführten Wanderungen mit Online-
Anmeldemöglichkeit. Aktuelle Ereignisse, wie zum Beispiel Sperrungen und Umleitungen, sind 
auf der Website detailliert dokumentiert. Im Hinblick auf die Neusignalisierung wurde ein Out-
door-Tablet PC beschafft. Damit kann im Feld auf Karten und Kommunikationsdienste zuge-
griffen werden. Zudem wurde die IT-Lösung «Rapid Mail» implementiert. Damit können unsere 
Newsletters elektronisch und kostengünstig an ca. 800 Adressen zugestellt werden. 
https://www.zugerwanderwege.ch  

Zuger Wanderwege APP  
Das Wanderprogramm 2021 ist auch in der Zuger Wanderwege APP publiziert. Inhaltlich wur-
den Anpassungen an den anwählbaren Themen vorgenommen. Die APP kann gratis vom 
Apple-Store oder von Google Play heruntergeladen und installiert werden. Aktuell ist die APP 
auf 2070 mobilen iOS-Geräten und auf 1110 Android-Geräten aufgeschaltet. Mit Push-Mel-
dungen können wir über 3000 Personen erreichen. 

Social-Media  
Über Facebook, Twitter und Instagram wurden im Vereinsjahr 2021 vermehrt Informationen 
verbreitet. Die Pflege dieser Medien erfordert einen nicht zu unterschätzenden Aufwand. Zu-
nehmend nutzen auch ältere Generationen diese Medien auf ihren Mobilgeräten. Besonderer 
Beliebtheit erfreuen sich Posts auf Instagram.  

   

 

https://www.facebook.com/zg.wanderwege | https://twitter.com/zugerwanderwege |  
https://instagram.com/zugerwanderwege6343 

Geoinformation 
Im Bereich Geoinformation lag das Schwergewicht in der Erstellung von Kartenausschnitten 
und Informationsflyern von Wegsperrungen. Diese wurden auf der Website aufgeschaltet und 
zusätzlich auf dem Feld ausgehängt.  

Umfangreich waren 
die Sperrungen und 
Signalisationen im 
Lorzentobel. 
Starke Regenfälle 
brachten Hänge ins 
Rutschen. 
Sperrungen auch auf 
www.map.geo.ad-
min.ch Suchbegriff: 
Sperrungen

Ruedi Leuenberger, Webmaster, Bereichsleiter Geoinformation & Informatik 
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9. Bericht Bereich Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 

 
Medienarbeit ist für viele Vereine ein Kraftakt, ungewohnt und trotzdem sehr wichtig. 
Regelmässige Präsenz in Zeitungen und Kontakte mit neuen Medien, wie Facebook und 
Instagram, sind sinnvoll und helfen bei der Mitglieder-Werbung und -Bindung. Unsere 
Lokalzeitungen publizieren regelmässig die Beiträge zu unseren Wanderungen und in-
formieren über die Vereinsanlässe und das -leben. 
Leider betrafen auch im Jahr 2021 mehrere Publikationen coronabedingt Absagen. Auf 
der Facebook-Seite der Zuger Wanderwege und dem Instagram-Account konnten wir 
aber mit schönen Bildern unserer Wanderungen und spontanen Entdeckungen, aus der 
schönen Landschaft unseres Kantons, aufwarten. Instagram und Facebook werden im-
mer mehr zu einem zuverlässigen Medium, wo wir unsere Mitteilungen versenden kön-
nen. Auf Instagram folgen uns rund 750 Personen oder Institutionen. Auf Facebook sind 
es etwas weniger. 
Auch in Zukunft ist es mir ein Anliegen, genügend Raum für Geschichten des Vereins 
Zuger Wanderwege zu schaffen und so unser Netzwerk ständig zu vergrössern. Wenn 
wir viele Wanderer mit unserer Arbeit begeistern können, darf man das auch wissen. 
Sie lesen/ hören von mir. 

Marcel Hähni, Medienverantwortlicher Zuger Wanderwege 
Bild: presse bpb 
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10. Jahresrechnung, Erfolgsrechnung, Budget, Revisorenbericht 

Erfolgsrechnung 2021 

Ertrag 
 
Mitglieder CHF            48'396.00
Anteil am zentr. Fundraising SWW CHF            63'053.50 
Leistungsauftrag Kanton Zug  CHF          135‘702.00 
Aufträge Dritter CHF              7‘268.35
Ertrag Gönner & Sponsoring CHF            13‘190.11
Ertrag Vereinsaktivitäten CHF            17'130.00
Zinsertrag CHF                     0.00
 CHF          284'739.96
MWST – Pauschalsteuersatz CHF             -5‘761.15
 
 CHF          278‘978.81
 
Aufwand 
 
Aufwand Leistungsauftrag  CHF          123‘692.79  
Allgemeiner Aufwand  CHF          101'940.14
Verwaltungskosten  CHF            21'752.65
Wanderungen  CHF            36‘616.10  
Geführte Wanderungen   CHF            29‘601.55  

Wanderförderung (Werbung,  CHF              7‘014.55  
Kommunikation, Wanderprogramm)  

Verein  CHF          108‘105.35  
Beiträge an SWW inkl. Abos CHF              4‘805.00
Vereinsverwaltung CHF            38‘065.65
Vereinsaufwendungen CHF            65'234.70
Aufträge Dritter  CHF              3‘920.55 
 
 CHF           272‘334.79
Erfolg CHF               6‘644.02  
 
 CHF          278‘978.81
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Bilanz per 31.12.2021     
     
     

   Aktiven  Passiven  
     
Kasse   CHF         5.05    
     
RB Risch-Rotkreuz (Vereinskonto) CHF 40'642.61    
     
UBS AG, Zug (Vereinskonto) CHF 42‘330.21    
     
ZKB, Zug (Vereinskonto) CHF 42‘553.80    

Aktive Rechnungsabgrenzung CHF 13‘584.70    
     
Passive Rechnungsabgrenzung  CHF       695.00 
     
Rückstellungen    CHF  32‘742.90 
 
Rückstellung Reserven 
aus Leistungsvereinba- 
rung Kanton Zug 
    

CHF       877.41 
 
 
 

Vereinsvermögen 31.12.2020 CHF   98‘157.04   
     
Vermögenszunahme 2021 CHF     6‘644.02    
     
Vereinsvermögen per 31.12.2021 CHF  104‘801.06  CHF  104‘801.06 
     
   CHF 139‘116.37   CHF 139'116.37 
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Budget 2022   
   Jahresrechnung 2021 Voranschlag 2022 

Ertrag   
   

Mitglieder  CHF         48'396.00  CHF     51‘000.00 
   
Anteil am zentr. Fundraising SWW CHF         63'053.50  CHF     64‘500.00 
   
Leistungsauftrag Kanton Zug  CHF       135‘702.00  CHF   135‘702.00 
   
Aufträge Dritter  CHF           7'268.35  CHF       5‘000.00 
   
Ertrag Gönner & Sponsoring CHF         13'190.11  CHF     15‘500.00 
   
Ertrag Vereinsaktivitäten CHF         17‘130.00  CHF       9‘000.00 
   
Zinsertrag  CHF                  0.00  CHF              0.00 
   
  CHF       284‘739.96  CHF   280‘702.00 
   
MWST - Pauschalsteuersatz CHF          -5‘761.15  CHF      -6‘000.00 
   
  CHF       278‘978.81  CHF   274‘702.00 
   
Aufwand   
   
Aufwand Leistungsauftrag  CHF       123‘692.79   CHF   145‘000.00  
   
Allgemeiner Aufwand   CHF       101‘940.14  CHF   127‘000.00 

   
Verwaltungskosten  CHF         21‘752.65  CHF     18‘000.00 
   
Wanderungen   CHF         36‘616.10  CHF     34‘500.00  
   
Geführte Wanderungen  CHF         29‘601.55  CHF     27‘200.00 

   
Wanderförderung (Werbung, CHF           7‘014.55  CHF       7‘300.00 
Kommunikation, Wanderprogramm)  
    
Verein   CHF       108‘105.35  CHF     98‘300.00   
    
Beiträge an SWW inkl. Abos CHF           4‘805.00  CHF       6‘100.00  

    
Vereinsverwaltung  CHF         38‘065.65  CHF     36‘000.00  

    
Vereinsaufwendungen  CHF         65‘234.70  CHF     56‘200.00  
    
Aufträge Dritter   CHF           3‘920.55   CHF       5‘300.00   
     
  CHF       272‘334.79  CHF   283‘100.00  
    
Erfolg / Verlust   CHF           6‘644.02   CHF      -8'398.00  

     
  CHF       278'978.81  CHF   274‘702.00  
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Revisorenbericht 2021 
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Revisorenbericht 2021 
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Mittelverwendung der Schweizer Wanderwege 

Im Auftrag der kantonalen Wanderweg-Fachorganisationen (WW-FO) akquirieren und be-
treuen die Schweizer Wanderwege Gönner/innen und nationale Sponsoren. Dies erfolgt über 
ein zentrales Fundraising. Damit werden Aufgaben der Schweizer Wanderwege finanziert und 
diejenigen der kantonalen WW-FO unterstützt.  
Die kantonalen WW-FO erhalten einen einheitlichen Sockelbetrag und einen variablen Beitrag, 
welcher sich nach der Einwohnerzahl und Länge des Wanderwegnetzes berechnet.  
Die Anteile werden zur Förderung eines attraktiven, sicheren und einheitlich signalisierten 
Wanderwegnetzes sowie zur Förderung des Wanderns verwendet. 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Die Landschaft erobert man mit den Schuhsohlen, nicht 

mit den Autoreifen 
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11.   Programm 2022 Geführte Wanderungen 

 
 

Datum Bezeichnung Wanderleitung 

Sa. 15.01.2022 Schneeschuhwanderung 
Ybrig, Druesberg SZ Marcel Hähni 

Sa. 29.01.2022 Schneeschuhwanderung 
Am Sonnenweg, Wirzweli NW René Caminada 

Sa. 05.02.2022 Schneeschuhwanderung 
Dreibündenstein GR Marcel Hähni 

Mi. 16.02.2022 Schneeschuhwanderung 
Bei Vollmond, Eggberge-Biel UR Ursula Herzog 

Sa. 26.02.2022 Schneeschuhwanderung  
Atzmännig - Chrüzegg SG Katharina Müller 

Fr. – So. 
11. - 13.03.2022 

Schneeschuhweekend  
Goms Oberwald VS René Caminada 

Sa. 02.04.2022 Vom Eisvogel zum Biber 
Entlang der Lorze ZG Christina Brunschweiler 

Fr. 22.04.2022 Mont Vully 
Vom Murtensee bis zum Reblehrpfad FR René Caminada 

So. 01.05.2022 Auf dem Flösserweg 
Von Laufenburg nach Stilli AG Katharina Müller 

Fr. 20.05.2022 3. Etappe Alpenpanorama-Weg  
Appenzell - Schwägalp AR Daniel Schnetzler 

Sa. 21.05.2022 3. Etappe Alpenpanorama-Weg  
Schwägalp AR - Stein SG Daniel Schnetzler 

Sa. 28.05.2022 Panoramawanderung 
Ägeri-Bergwald ZG Christina Brunschweiler 
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  Sa. 11.06.2022 Grenzpfad Napfland   
Zwischen Emmental und Entlebuch BE/LU Corinne Burger 

Do. – So. 
23.06. – 26.06.2022 

Wanderweekend 
Fafleralp im Lötschental VS René Caminada 

Sa. 16.07.2022 Schweizer Wandernacht 
Schaurige Geschichten auf dem Zugerberg ZG Ursula Herzog 

Fr. 22.07.2022 
 

Von der Braugerste zum Bier  
Eine kulinarische Wanderung ZG Marcel Hähni 

Sa. 30.07.2022 Schwiizer Alpentour  
Riemenstalder-Tal UR Christina Brunschweiler 

So. 07.08.2022 Sandstein-Monumente 
Emmental BE Katharina Müller 

So. 21.08.2022 1. Etappe Urner Alpenkranz  
Von der Klewenalp nach Gitschenen NW/UR Ursula Herzog 

Sa. 03.09.2022 Vier-Seen-Wanderung  
Heinzenberg GR Marcel Hähni 

Sa. 10.09.2022 
Kastanienwälder 
Tessin TI 

René Caminada 

Sa. – So.  
24. – 25.09.2022 

Zweitageswanderung 
Übernachten im Alpenraumschiff, Val Bedretto TI Ursula Herzog 

Sa. 01.10.2022 Wildspitz 
Auf weniger bekannten Wegen ZG  Daniel Schnetzler 

Sa. 08.10.2022 Fürstein 
Aussicht zwischen Obwalden und Luzern Corinne Burger 

Sa. 22.10.2022 Nasentour 
Von Ennetbürgen zum Bürgenstock NW Christina Brunschweiler 

Sa. 29.10.2022 Auf Gujer-Zeller’s Spazierwegen 
Züri Oberland ZH Katharina Müller 

Sa. 12.11.2022 Mitgliederanlass Nadine Arnold /  
Vreni Renggli 

Sa. 19.11.2022 Mitgliederanlass Nadine Arnold /  
Vreni Renggli 

Sa. 10.12.2022 
5. Etappe Alpenpanorama-Weg  
Zu Fuss und auf Schneeschuhen Stein-Amden 
SG 

Daniel Schnetzler 

Voranzeige 
Sa. 07.01.2023 

Schneeschuhwanderung 
Auf der Sonnenterrasse über Illgau SZ Katharina Müller 

  

 

12. Wandertelefon 

Meldung ab Vorabend 18.00 Uhr 

I. Telefon Nr. 1600 wählen 
II.  Begrüssungstext kurz abwarten (nicht ganz abhören) dann sofort 
III. Infobox-Code 81162 eintippen 
IV. Meldung abhören 
Der Code führt direkt zur ZWW-Info 
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13. Kollektivmitglieder mit Gastro-Tafeln 

6300 Zug 

Alpwirtschaft Zuger Alpli Zugerberg 
Bergrestaurant Vordergeissboden Zugerberg 
Bergrestaurant Hintergeissboden Zugerberg 
Restaurant Blasenberg Blasenberg 4 
Restaurant zur alten Lorze Schochenmühle 1 
Restaurant Zeno’s Rütli Aegeristrasse 58 
Wirtschaft Freimann Letzi 27 

6315 Oberägeri 

BAROLINO Weinbistro – Café Bar Hauptstrasse 13 
Restaurant Buechwäldli, Morgarten Hauptseestrasse 131 
Restaurant Gottschalkenberg Alosen   
Restaurant Morgarten, Morgarten Sattelstrasse 1 
Restaurant Raten Ratenstrasse 
VINORO Lounge & Vinothek GmbH Hauptstrasse 29 

 
6314 Unterägeri 

Alpwirtschaft Brunegg Neuägeri 
Alpwirtschaft Sonnegg Ochsenfeissi 1 
Hotel & Restaurant Schiff Seestrasse 27 

6313 Menzingen 

Café-Confiserie Schlüssel AG, A. Britschgi Neudorfstrasse 5 
Hotel & Restaurant Ochsen Neudorfstrasse 11 
Restaurant Edlibacherhof Edlibach 
Restaurant Gubel Gubel 1 
Restaurant Sihlmatt Sihlmatt 

6319 Allenwinden Gasthaus Adler Dorfstrasse 5 

6340 Baar 

Ausflugsrestaurant Hirssattel Hirssattel 2 
Restaurant Neuhof Kulinaria Oberneuhofstrasse 8 
Restaurant Brauerei Langgasse 41 
Waldrestaurant Höllgrotten Höllgrotten 

6330 Cham 

Wirtshaus Landhaus Steirereck im Kreuz Luzernerstrasse 14 
Hotel Restaurant Bahnhof Bahnhofstrasse 2 
Restaurant im Park am See - Villa Villette Villettepark 
Restaurant & Bar Rössli Sinserstrasse 4 

6331 Hagendorn Ziegelei-Museum & Ziegler Beizli Ziegelhütte Wolfacker 

6331 Hünenberg 

Gasthütte Zoll-Huus Zollweid 2a 
Gasthaus Degen Chamerstrasse 9 
Restaurant Bützen Bützen 1 
Restaurant Rössli St. Wolfgang St. Wolfgang 7 

6312 Steinhausen Gasthaus & Hotel zur Linde Bahnhofstrasse 28 

6343 Risch-Rotkreuz 

Heubodenevent AG Heuboden 1 
Hotel & Restaurant Apart Mattenstrasse 1 
Landgasthof Breitfeld Breitfeld 1 
Restaurant Engel, Holzhäusern Holzhäusernstrasse 1 
Rosengarten Event Chamerstrasse 32 
Restaurant Zur Linde Lindenmatt 14 

6318 Walchwil 
Café Riviera Dorfstrasse 19 
Restaurant Aesch GmbH Hinterbergstrasse 51 
Restaurant Pfaffenboden Pfaffenboden 1 

6416 Steinerberg Berggasthaus Wildspitz Wildspitzstrasse 30 
6417 Sattel Alpwirtschaft Ramenegg Schornenrainstrasse 
6418 Rothenthurm Moorbeizli Steinstoss-Stübli Steinstoss 13 
6037 Root Gasthaus Michaelskreuz Michaelskreuz 
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13. Kollektivmitglieder mit Gastro-Tafeln 

6300 Zug 

Alpwirtschaft Zuger Alpli Zugerberg 
Bergrestaurant Vordergeissboden Zugerberg 
Bergrestaurant Hintergeissboden Zugerberg 
Restaurant Blasenberg Blasenberg 4 
Restaurant zur alten Lorze Schochenmühle 1 
Restaurant Zeno’s Rütli Aegeristrasse 58 
Wirtschaft Freimann Letzi 27 

6315 Oberägeri 

BAROLINO Weinbistro – Café Bar Hauptstrasse 13 
Restaurant Buechwäldli, Morgarten Hauptseestrasse 131 
Restaurant Gottschalkenberg Alosen   
Restaurant Morgarten, Morgarten Sattelstrasse 1 
Restaurant Raten Ratenstrasse 
VINORO Lounge & Vinothek GmbH Hauptstrasse 29 

 
6314 Unterägeri 

Alpwirtschaft Brunegg Neuägeri 
Alpwirtschaft Sonnegg Ochsenfeissi 1 
Hotel & Restaurant Schiff Seestrasse 27 

6313 Menzingen 

Café-Confiserie Schlüssel AG, A. Britschgi Neudorfstrasse 5 
Hotel & Restaurant Ochsen Neudorfstrasse 11 
Restaurant Edlibacherhof Edlibach 
Restaurant Gubel Gubel 1 
Restaurant Sihlmatt Sihlmatt 

6319 Allenwinden Gasthaus Adler Dorfstrasse 5 

6340 Baar 

Ausflugsrestaurant Hirssattel Hirssattel 2 
Restaurant Neuhof Kulinaria Oberneuhofstrasse 8 
Restaurant Brauerei Langgasse 41 
Waldrestaurant Höllgrotten Höllgrotten 

6330 Cham 

Wirtshaus Landhaus Steirereck im Kreuz Luzernerstrasse 14 
Hotel Restaurant Bahnhof Bahnhofstrasse 2 
Restaurant im Park am See - Villa Villette Villettepark 
Restaurant & Bar Rössli Sinserstrasse 4 

6331 Hagendorn Ziegelei-Museum & Ziegler Beizli Ziegelhütte Wolfacker 

6331 Hünenberg 

Gasthütte Zoll-Huus Zollweid 2a 
Gasthaus Degen Chamerstrasse 9 
Restaurant Bützen Bützen 1 
Restaurant Rössli St. Wolfgang St. Wolfgang 7 

6312 Steinhausen Gasthaus & Hotel zur Linde Bahnhofstrasse 28 

6343 Risch-Rotkreuz 

Heubodenevent AG Heuboden 1 
Hotel & Restaurant Apart Mattenstrasse 1 
Landgasthof Breitfeld Breitfeld 1 
Restaurant Engel, Holzhäusern Holzhäusernstrasse 1 
Rosengarten Event Chamerstrasse 32 
Restaurant Zur Linde Lindenmatt 14 

6318 Walchwil 
Café Riviera Dorfstrasse 19 
Restaurant Aesch GmbH Hinterbergstrasse 51 
Restaurant Pfaffenboden Pfaffenboden 1 

6416 Steinerberg Berggasthaus Wildspitz Wildspitzstrasse 30 
6417 Sattel Alpwirtschaft Ramenegg Schornenrainstrasse 
6418 Rothenthurm Moorbeizli Steinstoss-Stübli Steinstoss 13 
6037 Root Gasthaus Michaelskreuz Michaelskreuz 
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14. Firmen mit Werbetafeln 

6300 Zug 
Distillerie Etter Söhne AG Chollerstrasse 4 
Zug Tourismus  Bahnhofplatz 

6340 Baar 
Geozug Ingeieure AG Obermühle 8 
Maler Matter Altgasse 63 

6330 Cham 
B+A Treuhand AG Zugerstrasse 51 
Paul Gisler AG, Spenglerei Alte Steinhauserstrasse 32 

6331 Hünenberg Alpha Sign AG, Werbetechnik Rothusstrasse 5b 
6313 Menzingen Bau Gips GmbH Halthof 3 / Finstersee 

6343 Risch-Rotkreuz 
Anton Bachmann AG, Sanitär Buonaserstrasse 32 
Familie Probst, Fleisch vom Pinzgauerrind Mattenhof 1 
Weinbau Risch GmbH, Alfred Knüsel Breiten 3 

 

15. Firmen / Organisationen mit Kollektivmitgliedschaft 
Büro Lic.jur. Heini Schmid Rechtsanwalt Leihgasse 2 6340 Baar 
Cham-Tourismus Seehofstrasse 1 6330 Cham 
Gilomen EDV AG Gewerbestrasse 5 6330 Cham 
Zürcher Holzbau AG Sagenmattstrasse 22 6313 Finstersee 
Verein HüPlus Dorfstrasse 39 6331 Hünenberg 
KIBAG Kies Edlibach AG Edlibach 6313 Menzingen 
Serra Betina Axenstein 2 6443 Morschach 
Karl Obrist AG, Sanitär Edlibachstrasse 40 6345 Neuheim 
Ägeri-Sattel Tourismus Strandweg 1 6315 Oberägeri 
Aktive Senioren Risch-Rotkreuz- 
Meierskappel 

Weidstrasse 23 6343 Rotkreuz 

Raiffeisenbank Risch-Rotkreuz Luzernerstrasse 2 6343 Rotkreuz 
Stuber Team AG Erlenstrasse 1 6343 Rotkreuz 
Seminarhotel am Ägerisee Seestrasse 10 6314 Unterägeri 
Beat Hürlimann GmbH, Zimmerei Haltlirain 7b 6318 Walchwil 
Chäs-Hütte Rust Hinterberg 1 6318 Walchwil 
Gemeinschaftspraxis  
Dr.med. Ch. Mortier 

Hinterbergstrasse 6 6318 Walchwil 

Korporation Walchwil Bahnhofstrasse 2 6318 Walchwil 
Berge Pur Outdoor (Kaktus AG) Baarerstrasse 49 6300 Zug 
Hotel Löwen am See Landsgemeindeplatz 1 6300 Zug 
Kalt Medien AG Grienbachstrasse 11 6300 Zug 
Stadtentwicklung Zug Gubelstrasse 22 6300 Zug 
tonbild spinnerei zug ag Feldpark 9 6300 Zug 
Verwaltungsrat Korporation Zug Poststrasse 16 6300 Zug 
Zugerbergbahn AG An der Aa 6 6300 Zug 
Verein Industriepfad Lorze Zug Lüssiweg 37 6301 Zug 
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16. Öffentliche Hand 
Gemeinden 

Einwohnergemeinde Baar Rathaus 6340 Baar 
Einwohnergemeinde Cham Mandelhof 6330 Cham 
Einwohnergemeinde Neuheim Dorfplatz 5 6345 Neuheim 
Einwohnergemeinde Oberägeri Alosenstrasse 2 6315 Oberägeri 
Einwohnergemeinde Steinhausen Bahnhofstrasse 3 6312 Steinhausen 
Einwohnergemeinde Walchwil Dorfstrasse 4 6318 Walchwil 
Gemeinde Hünenberg Rathaus 6331 Hünenberg 
Gemeinde Menzingen mänzigeHELL Rathaus 6313 Menzingen 
Gemeinde Risch, Werkhof Buonaserstrasse 25 6343 Rotkreuz 
Gemeindeverwaltung Unterägeri Seestrasse 2 6314 Unterägeri 
Baudepartement der Stadt Zug Gubelstrasse 22 6300 Zug 

Bürgergemeinden 

Bürgergemeinde Menzingen Neudorfstrasse 20 6313 Menzingen 
Bürgergemeinde Unterägeri Binzenstrasse 3 6314 Unterägeri 

 
 

17. Gönner 
Bürgergemeinden 

Bürgergemeinde Risch Allrütiweg 9 6343 Rotkreuz 
Bürgergemeinde Steinhausen  6312 Steinhausen 
Bürgergemeinde Zug Rathaus 6300 Zug 

 
 
 
 

18. Adresse Geschäftsstelle 

Zuger Wanderwege 
Holzhäusernstrasse 7a 
6343 Rotkreuz 
 
Telefon: 041 544 41 86  
E-Mail: info@zugerwanderwege.ch 

Website:  www.zugerwanderwege.ch 


